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 Kunst am Bau ist nicht nur eines der größten und 
wichtigsten Programme zur Förderung von Kunst 
und Künstler:innen – sie prägt auch unsere Gesell-
schaft und unseren öffentlichen Raum mit. Gemein-
sam mit der Architektur dokumentiert sie sowohl die 
Entwicklungen in der Ästhetik als auch das künstler- 
ische Schaffen einzelner Jahrzehnte.
 Das Land Rheinland-Pfalz und die Stadt Mainz 
fördern die Bildende Kunst mit der Kunst am Bau- 
Regelung bei fast allen Baumaßnahmen.
 Kunst am Bau kann ganz vielfältig sein: Klassi-
scherweise Skulptur oder Malerei, aber auch sonsti-
ge Wand- und Bodengestaltung, bis hin zu digitalen 
Videoinstallationen. Sie ist im besten Fall für alle frei 
zugänglich und damit auch für ein allgemeines Publi-
kum dauerhaft präsent. Über die Jahre sind in Mainz 
so viele Kunstwerke an öffentlichen Gebäuden ent-
standen, dass man sie an fast jeder Ecke finden kann.
 Die Wahrnehmung dieser Werke ändert sich 
mit den Sehgewohnheiten und dem Zeitgeschmack. 
Manche bezaubern noch nach Jahren und tragen zur 
Identität des Ortes bei, manche irritieren oder sind 
nicht mehr verständlich. 
 Mit diesem Stadtplan wird ein räumlich begrenz-
ter Auszug an Kunstwerken präsentiert mit der Einla-
dung, sich selbst vor Ort ein Bild zu machen und den 
Eindruck mit den Erläuterungen auf der Webseite zu 
ergänzen.
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Was ist Kunst am Bau?
 …das sind die Kunstwerke, die bei allen Neu-
bauten des Landes und bei allen durch das Land 
geförderten Hochbaumaßnahmen entstehen. Über 
die Jahre sind so viele Arten von Kunst an öffentli-
chen Gebäuden entstanden, zum Beispiel in Form 
von Mosaiken und Wandmalereien, Skulpturen und 
Brunnen.
 Das Land Rheinland-Pfalz hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, die im Rahmen der Kunst-am-Bau-
Regelung entstandenen Kunstwerke zu sammeln 
und der Öffentlichkeit zu präsentieren. Dazu wurde 
die Webseite www.KunstundBau.rlp.de ins Leben 
gerufen. Sie dient als digitales Schaufenster der 
Sammlung und als eine Arbeitsplattform für alle, die 
professionell mit Kunst am Bau zu tun haben. 
 Damit soll Kunst am Bau in Rheinland-Pfalz den 
Stellenwert erhalten, der ihr gebührt: als wichtige 
Kulturförderung, als identitätsstiftende Gestaltung 
des öffentlichen Raumes, als Raum und Rahmen für 
bildnerisches Schaffen.

kunstundbau.rlp.de


